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ESG Reporting
- Roadmap zur Umsetzung -
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Nachhaltigkeitsberichterstattung
Überblick

Wichtige Bestandteile der Nachhaltigkeitsberichterstattung 

CSRD
Corporate Sustainability Reporting Direktive

• ist die Weiterentwicklung der Non-

Financial Reporting Direktive (NFRD) 

• Trat am 5. Januar 2023 in Kraft (die 

Richtlinie (EU) 2022/2464 (Corporate 

Sustainability Reporting Directive, 

CSRD))

• dient der Steigerung der Transparenz, 

Verlässlichkeit und Vergleichbarkeit

von Nachhaltigkeitsberichterstattung 

• verpflichtet viele Unternehmen in der 

EU zur Erstellung von 

Nachhaltigkeitsberichten

ESRS
European Sustainability Reporting Standards

• Teil der CSRD

• einheitliche EU-Standards für 

Nachhaltigkeitsinformationen

• verpflichten Führungskräfte, 

Nachhaltigkeitsthemen wie 

Klimawandel, Verlust der Biodiversität 

und Menschenrechte zu analysieren, 

gesetzte Ziele transparent zu machen 

und die Zielerreichung zu messen

• Die ersten ESRS wurden von der 

EFRAG (European Financial Reporting 

Advisory Group) im November 2022 

veröffentlicht. Am 31. Juli 2023 hat die 

EU-Kommission den Delegierten 

Rechtsakt zum Set 1 der ESRS 

veröffentlicht

Inhalte Anforderungen

XBRL-Taxonomie

• wird von der EFRAG veröffentlicht

• eine einheitliche digitale Version der 

Reporting-Standards

• legt einzelne digitale Datensätze fest

• kann für das digitale Tagging von ESG-

Berichten verwendet werden

• trägt zur Steigerung der 

Vergleichbarkeit in der 

Nachhaltigkeitsberichterstattung bei

Digital

ProzesseRichtlinien / Policies Systeme / IT 

Roadmap zur Umsetzung
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Nachhaltigkeitsberichterstattung
Roadmap zur Umsetzung bis 2025

CSRD & EU TaxonomieSeite 4

Das Bewusstsein schärfen

► Bildung einer „CSRD Task-Force”

► Rollen und Verantwortlichkeiten durch 

eine Governance-Struktur festlegen

► Priorisierung der zu behandelnden CSRD 

Themen

Doppelte Wesentlichkeitsanalyse - High Level 

► Auswirkungen auf das Geschäft & Auswirkungen 

des Geschäfts

„Gap” Analyse & Readiness Assessment

► Gap Analyse zwischen verfügbaren Daten 

und CSRD Anforderungen

► Bewertung der Bereitschaft in Bezug 

auf Governance, Verfahren und 

Berichterstattungssysteme

► Priorisierung der Offenlegungsanforderungen

Doppelte Wesentlichkeitsanalyse - Detailanalyse 

► Vollständige Analyse der Lieferketten (up-/ 

downstream) und Bewertung der Impacts, 

Risiken und Chancen (IRO)

CSRD Aufbau- und Ablauforganisation

► Definition von Zielen und KPIs — konzernweit 

einheitliche Vorgaben

► Rollen und Zuständigkeiten, Betriebsmodell, 

Handbuch zur Berichterstattung

► Interne Systemanpassung/ 

Softwareimplementierung zur Datensammlung

Pilotversuche

► „Dry Run” an zwei ausgewählten Standards 

Befähigung der Organisation

► Trainingsplan & Change Management

Governance

► Engagement des Aufsichtsrates und des 

Prüfungsausschusses

► Definition & Planung interner Kontrollen (IKS)

Berichterstattung

► Umsetzung der übrigen ESRS in Abhängigkeit von 

Wesentlichkeitserwägungen und Pflichtangaben 

► Dashboards und Visualisierung

► Verbesserung der Zuverlässigkeit von 

Informationen und Indikatoren

► Vorbereitung der Assurance-Bereitschaft

► Umsetzung ESEF (digitales Tagging der 

Berichterstattung)

Leistungsmanagement

► Definition eines Kontrollrahmens zur 

kontinuierlichen Verbesserung der ESG-Leistung

Vollständiger Dry Run 

► Aufstellung des ersten vollständigen Entwurfs 

CSRD Bericht für das Geschäftsjahr 2025

2025 20242023

Themen abhängig von der 

Wesentlichkeitsanalyse
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ESG Reporting
- Herausforderung Internes Kontrollsystem -
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Nachhaltigkeitsberichterstattung 
IKS nach COSO* - ICSR

► Einführung eines angemessenen und wirksamen Internen 

Kontrollsystems (DCGK, § 91 Abs. 3 AktG). Dies soll auch 

nachhaltigkeitsbezogene Ziel abdecken und schließt die 

Prozesse und Systeme zur Erfassung und Verarbeitung 

von nachhaltigkeitsbezogenen Daten ein.

► Die Überwachungsaufgaben der Aufsichtsgremien (z.B. 

die Überwachung der Wirksamkeit des Internen 

Kontrollsystems nach § 107 Abs. 3 AktG) umfassen auch 

Nachhaltigkeitsthemen.

► Das Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) arbeitet am 

Entwurf eines IDW Prüfungshinweis zum

Regulatorische Anforderungen

► Gemäß der Corporate Sustainability Reporting Directive 

(CSRD-Richtlinie) ist die Nachhaltigkeitsberichterstattung Teil 

des Lageberichts

► Die Nachhaltigkeitsberichterstattung erfolgt künftig nach den 

European Sustainability Reporting Standards (ESRS)

► Die Nachhaltigkeitsberichterstattung (einschließlich der 

Prozesse zur Datenerhebung) ist zukünftig prüfungspflichtig

► Zunächst mindestens mit begrenzter Sicherheit (Limited 

Assurance)

► Perspektivisch mit hinreichender Sicherheit (Reasonable 

Assurance)

Die Hauptmerkmale des Internen Kontrollsystems 

in Bezug auf den Prozess der Nachhaltigkeits-

berichterstattung sind offenzulegen (ESRS GOV-5)

Ein auf die Nachhaltigkeitsberichterstattung ausgerichtetes 

Kontrollsystem in Anlehnung an COSO* stellt sicher, dass alle 

Anforderungen abgedeckt werden

* COSO – Committee of Sponsoring Organizations – Internal Controls over Sustainability Reporting (ICSR) 

Unternehmen müssen Prozesse und Kontrollen einrichten, um 

sicherzustellen, dass die berichteten Nachhaltigkeits-

informationen vollständig und richtig sind

Anforderungen an das Interne Kontrollsystem zur Nachhaltigkeitsberichterstattung  

Prozessuale  Anforderungen
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Nachhaltigkeitsberichterstattung 
IKS nach COSO* - ICSR

Elemente  des COSO-Rahmenwerks 

• Das COSO ICFR*-Rahmenwerk hat sich in der Vergangenheit als Standard für das  

finanzberichterstattungsrelevante Interne Kontrollsystem (IKS) bewährt.

• Das ergänzte COSO ICSR**-Rahmenwerk erweitert dieses und reflektiert damit die zunehmende 

Bedeutung des Zusammenhangs zwischen Nachhaltigkeitsberichterstattung und Unternehmenserfolg.

Kontrollumfeld Risikobewertung
Information und 
Kommunikation

Kontrolltätigkeiten Überwachung

► Geschäftsführung 

demonstriert Verpflichtung 

zur Nachhaltigkeit

► Überwachung von ESG 

Themen in Governance 

integriert

► Aufgaben, Verantwort-

lichkeiten und Berichts-

linien für ESG klar geregelt

► ESG-Fachkompetenz des 

Personals sichergestellt

► Prozesse- und Richtlinien 

für ESG Themen etabliert

► Risikoanalyse und

-bewertung für ESG 

Themen etabliert

► Doppelte Materialität 

berücksichtigt

► Strategisches ESG 

Risikoprofil 

► Integration /Harmoni-

sierung von ESG Risken 

mit restlichem Risiko-

management

► Ableitung von ESG Risiko-

steuerungsmaßnahmen

► Kontrolllandschaft zu ESG 

Risiken und –

Berichterstattung

► Prozesskontrollen für 

berichtete ESG 

Informationen

► IT-Kontrollen für ESG 

relevante IT-Systeme

► Übergreifende 

Kontrollinstrumente als 

Grundlage für die ESG 

Prozesse

► Berichterstattungs-prozess 

für interne und externe 

Stakeholder

► Nutzung von bestehenden 

Datenquellen und -

systemen

► Schulung und Information 

zu ESG Themen für 

Mitarbeiter

► Kommunikation mit 

Überwachungsgremien

► Auf ESG angepasste 

Kommunikationskanäle

► Regelmäßige Prüfung der 

Kontrollinstrumente auf 

Aktualität

► Überwachung der 

Angemessenheit und 

Wirksamkeit der Kontrollen

► Integration der Prüfungen 

in die Planung der Internen 

Revision

► Ggf. externe Prüfung des 

Nachhaltigkeits-IKS

Wesentliche Elemente des Nachhaltigkeits-IKS nach COSO - ICSR
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Nachhaltigkeitsberichterstattung 
IKS nach COSO* - ICSR

Herausforderungen für das IKS der Nachhaltigkeitsberichterstattung

… die Kontrollen der 

Finanzberichterstattung

► Bereitstellung von Informationen zur wirtschaftlichen 
Lage für die Finanzberichterstattung

► Bereitstellung ökonomischer, ökologischer und 
gesellschaftlicher Unternehmensinformationen für 
die Nachhaltigkeitsberichterstattung 

Scope

► Quantitative und qualitative Informationen, teilweise 
basierend auf Schätzungen und Messungen

► Überwiegend quantitative Informationen, meist 
basierend auf historischen Ereignissen Art der Informationen

► Tendenziell eher auf vergangenheits- und
zukunftsorientiere, langfristigere Informationen 
ausgerichtet

► Schwerpunkt liegt auf vergangenheitsorientierten und 
kurz-/ mittelfristigen Informationen Zeithorizont

► Langjährig erprobte Rahmenwerke und Standards für 
die Finanzberichterstattung, welche in der Regel für 
Unternehmen verpflichtend sind

► Neue und unerprobte, teilweise für Unternehmen 
noch nicht verpflichtende Rahmenwerke

Regulatorischer

Rahmen

► Wenig erprobte und ständig neue regulatorische 
Anforderungen durch fragmentierte und 
uneinheitliche Rahmenbedingungen (ESRS)

► Relativ konstanter und bestehender regulatorischer 
Rahmen mit langer Historie (HGB, IFRS etc.) Reifegrad Prozess

► Häufig noch nicht integrierte Einzellösungen oder 
gar keine Systemunterstützung vorhanden

► Etablierte, umfassende und integrierte ERP-Systeme 
mit hohem Reifegrad IT-System

► Heterogene Datenformate und fragmentierte 
Datenhaltung aus unterschiedlichsten Quellen

► Hohe Datenqualität aufgrund konsistenter und 
spezifischer Daten(-anforderungen), meist aus dem 
Finanzbereich oder zentraler Funktion kommend

Daten

… die Kontrollen der Nachhaltigkeits-

berichterstattung

Rahmenbedingungen für…
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Nachhaltigkeitsberichterstattung 
IKS nach COSO* - ICSR

Ausgestaltung des IKS am Beispiel „E3 – Wasser- und Meeresressourcen“ des ESRS

E3-1 Strategie zur

Steuerung von 

Chancen und Risiken

E3-2 Maßnahmen & Mittel 

E3-3 Parameter & Ziele 

E3-4 Bsp Parameter: 

Gesamt

Wasserverbrauch

Gesamtwasserverbrauch

in m³

Gesamtwasserverbrauch

Reduktion um 10% pro Jahr 

Prozesskontrollen, welche die Vollständigkeit und 

Richtigkeit der erhobenen Wasserverbräuche für die 

Berichtsperiode der jeweiligen Standorte sicherstellen

E3-4 Datenpunkt: 

Wasserverbrauch

Wasserverbrauch

in m³ am Standort 1-n

Berichtsbestandteil Kontrollebenen

IT Kontrollen, welche die korrekte Berechnung und 

Aggregation auf das Parameter sicherstellen (z.B. in einem 

Reporting Tool)

Unternehmensweite Kontrollen, die sicherstellen, dass für 

die Parameter ein einheitliche Berechnungslogik vorhanden 

ist (z.B. „Kochbuch ESG Berechnungen“) 

Unternehmensweite Kontrollen, die sicherstellen, das ein 

regelmäßiger Risikobewertungsprozess zur Ableitung der 

Chancen und Risiken etabliert und durchgeführt wurde.

Unternehmensweite Kontrollen, die sicherstellen, das die 

Maßnahmen umgesetzt werden.
Veränderung der 

Produktrezepturen

Steuerungsstrategie 

hinsichtlich Wassernutzung

Ausprägung
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ESG Reporting
- Herausforderung Systeme und IT -
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Nachhaltigkeitsberichterstattung
Systeme und Prozesse im Zusammenspiel: wie Mensch und AI unterstützen können

Target Organization

Decentral Data Provision

Business Roles

Human / AI
Indicative Architecture

ESG KPI Calculation

Internal Report Creation External Report Creation

Several sub-calculations of 

different sources included

Site Supervisor 

Approval

External data (e.g. 

water quality) –

mandatory for 

climate topics

Validation (Reviewer) 

Segregation of duties

CSRD 

analysis

DNSH (EU 

Taxonomy)

Challenge: for EU 

Taxonomy needs 

to be broken down 

on site/ 

branch level

Manual 

Input, 

Hybrid 

Central Data Provision

Data Upload / Integration

Overall Aggregation

3rd Party 

Data 

(mainly 

social),

High-Level Reporting Process

Data 

Upload

System Based Data 

Quality Check/Validation

Workflow based 

sign-offs and 

alerts

Data-Provider 

(local/global)

Data-Collector/ 

Aggregator

Data-

Processo

r

Data-

Validator

Information-

User / 

Consumer

Data Quality Controls, Data Lineage & Data Dictionary

Use Cases

Functionalities

ESG Strategic Data Layer

SAP ERP, NON SAP, STRUCTURED, SEMI & UNSTRUCTURED

External SourcesInternal Sources

Internal 

ESG 

Data 

Storage

ESG Controls

Aggregated Data

Calculated Data

Raw Data

FINANCE HR EHS
Supply 

Chain
Analysts

Public 

sources
…

Performan

ce 

Steering

Division / 

Market / 

Functions

CSRD
EU-

Taxonomy
…

APIs
Self-

Service

Advanced 

Analytics

XBRL-

Tagging

&

Supplier

D
a
ta

 „
C

ra
w

le
r“

A
n

o
m

a
ly

 d
e
te

c
to

r

G
e
n

A
I

AI unterstützte Prozessschritte
P

re
d

ic
ti

v
e

A
I
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Disclosure ManagementDatenintegrationDatenquellen

Lösung zur ESG-

Datenerfassung

Excel Tabellen,

Halbstrukturierte 

Datenquellen
Manueller 

Input

ERP-System & strukturierte 

Datenquellen

Messwerte (Strom-, 

Wasserrechnung, 

Ressourcenverbrauch, 

Ausstoße

usw.

KPI Kalkulation

Reporting in einem 

Disclosure 

Management System

Nachhaltigkeitsberichterstattung

Kundenspezifische/

Industriespezifische 

Daten (z.B. 

Lieferantendaten, 

Lieferketten 

usw.

ESG Data Lake / Data Hub

Single Source of Truth

Manuelle

Datenintegration in 

das Reporting-

Prozess 

ESRS

KPI-Katalog

Datenströme im Nachhaltigkeitsberichterstattungsprozess

Ziel:

► Aufbau einer angemessenen technischen 

Umgebung für nicht-finanziellen 

Berichterstattung und Management, die sowohl 

auf das TOM eines Unternehmens 

zugeschnitten ist und die Nutzung bestehender 

IT-Systeme optimiert.

Tagging im ESEF-

Format

Einzelne Schritte:

• Analyse bestehender IT-Landschaft mit Blick auf bereits genutzte und künftig zu nutzende Tools in 

der IT-Lösungsarchitektur zur effizienten nichtfinanziellen Berichtserstattung

• Konkrete Ausarbeitung der Datenerhebungs- und Reportingprozesse

• Unterstützung bei der Software-Auswahl

• Integration von Datenquellen, Datenintegration und Disclosure Management in übergreifende 

Reporting-Architektur

• Erstellung des CSRD konformen-Reporting auf Basis des entwickelten Reporting-Konzepts

• Unterstützung in Rahmen der ESEF-konformen Berichterstattung
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Page 13

Big Data &

Analytics 

Platforms

“One Reporting” Konzept

OneEPM

Data Hub / Common Data Model

ERP

► Global standards based on one 

concept

► Automated interfaces

► One transactional

source (single source of truth)

One Reporting

► Joint Controlling & 

Accounting approach

► One standard / One system

► Central governance

► Integrated non-financial 

reporting, i.e. ESG

► Enhanced statutory reporting 

solutions for IFRS 16 and 

BEPS

Big Data

Data Lake

Data Science
Organization

Various ERP’s

Statutory

Consolidation

Financial 

Planning

Management 

Reporting

External 

Reporting
Sustainability / ESG

Management

Consolidation

Tax

Reporting

Nachhaltigkeitsberichterstattung
Aktuelle technische Trends im Corporate Reporting (EPM) 

Integration nicht-finanzieller und finanzieller Datenströme

Cloud
ERP

Classic
ERP

S/4File
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Nachhaltigkeitsberichterstattung

Was sind die rechtlichen 

Anforderungen und 

Neuerungen?

Entwicklung eines 

Implementierungskonzepts 

unter Berücksichtigung von 

Best Practices

Umsetzung des Tagging im 

Live-System

Bewertung der Einhaltung der 

Vorschriften durch den 

Wirtschaftsprüfer

Überprüfung der verwendeten 

Tags und Erstellung der 

erforderlichen Dokumentation

• Analyse der bestehenden 

Anforderungen und 

aktuellen Entwicklungen

• Erzielung eines 

umfassenden 

Verständnisses

• Sensibilisierung des 

Unternehmens für den 

Umfang des Tagging

• Berücksichtigung von Best 

Practices

• Erstellung und 

Kommunikation eines 

Projektplans

• Klare Definition der 

Verantwortlichkeiten

• Auswahl der 

Softwarelösung

• Sicherstellung der 

entsprechenden 

technischen 

Voraussetzungen

• Durchführung von 

Schulungen

• Einigung über die 

geeigneten Informationen, 

die zu taggen sind

• Absprache über zusätzliche 

(freiwillige) Kennzeichnung 

(falls gewünscht)

• Sensibilisierung aller an der 

Erstellung des 

Jahresabschlusses 

beteiligten Parteien für die 

Textveränderungen und die 

Festlegung klarer 

Hauptverantwortlichkeiten

• High-Level-Analyse aller 

verwendeten Tags 

basierend auf den 

relevanten Berichten 

Kontrolle der nicht 

verwendeten 

Pflichtelemente

• Zusätzliche Abstimmung 

der Jahresabschlüsse 

(Anhang und Lagebericht)

• Rechtzeitige Beantwortung 

von Fragen und Anliegen 

des Prüfers

• Rechtzeitige Abstimmung 

über die Vorbereitung und 

Bereitstellung der 

erforderlichen Unterlagen

• Umsetzung der 

vereinbarten Änderungen

Strategische Planung Tagging KontrollenDie Anforderungen verstehen Vorprüfung (durch den Prüfer)

Tagging der finanziellen 

Informationen: Primaries

2020

Umfassendes Textblock-Tagging

2022

Nächste Herausforderung: Tagging der 

nichtfinanziellen Veröffentlichungen

ab 2024
XBRL-Tagging dient der 

Standardisierung und 

Harmonisierung von 

Berichtsinformationen

Übersicht Tagging-Prozess

XBRL-Tagging der nichtfinanziellen Informationen
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Nachhaltigkeitsberichterstattung 

FRAGEN?


